
wichtigen Geschäften nachgesehen zu werden ver,
dient, schlug doch die ganze Armee nieder; und
der redliche Zieren, der sonst nicht leicht sein Ur,
theil laut werden ließ, sagte mit ahnender See-
le, er sehe daö Unglück des Königs deutlich vor-

her, da derselbe seinen zuverlässigsten Berichten
nicht glauben wolle.

Und leider genugsam bekannt durch sein Un,
glück ist der Schreckenötag von Kollin.Iz.Iuni)
Wie uns die alten Tragiker die Heroen, denen
ein schweres Schicksal bevorstcht, in einer gewis¬
sen Verdüsterung des Gemürhs vorstellen, so er¬
schien auch ln den ahnungsschweren Tagen vor
dieser unheilbringenden Schlacht des großen Fried¬
richs Seele. Der Plan zum Angriff wird indes¬
sen von allen Augenzeugen als ein Meisterstück
gerühmt. Ihm zufolge eröffneten die Generale
Hülsen und Zieren die blutige Scene auf dem
rechten Flügel, Nachmittage nach i Uhr. Alles
versprach den besten Erfolg, als auf einmal der
König selbst, man weiß nicht durch welche irrige
Vorstellung verleitet, von seinem eigenen Plane
abwich, und den Regimentern, die zu Verstär,
kuttg jener beiden Generale anrückten, Halt zu¬
rief. Der Prinz Moriz, der die Folgen dieses
Zögerns etnsah, sprengte zum König, und beschwor
ihn, den gefährlichen Befehl aufzuheben, aber eö
war schon genug, daß er es war, der die Vor¬

stellung machte, um zornig zurückgewieftn zu wer-
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